
Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
 
 

Einladung 
 
Ich lade Sie zu einer Sitzung des Ausschusses für Bauen und Verkehr am Dienstag, dem 
31.05.2011, um 17:00 Uhr ein. 
Die Sitzung findet im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 statt. 
 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Bericht der Verwaltung FB III/1498/2011 

2 Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Genehmigungsfrei-

stellungen 

FB III/1499/2011 

3 Maßnahmen zur Energieeinsparung in der Straßenbeleuch-

tung 

FB III/1510/2011 

4 Umbenennung eines Teilstückes der Rader Straße in Bach-

straße 

FB III/1507/2011 

5 Benennung der neuen Parkplätze an der Straße  "Alte La-

destraße" 

FB III/1508/2011 

6 Benennung der Kreisverkehrsplätze FB III/1509/2011 

7 Reparatur der Treppenanlage zwischen der Montanusstraße 

und der Fürstenbergstraße 

FB III/1511/2011 

8 Mitteilungen und Anfragen    
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Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Vergabe von Arbeiten zur Brandschutzsanierung in der 

Realschule 

I-M/1501/2011 

2 Vergabe eines Auftrags zur Durchführung von Gehölzar-

beiten auf der Trasse der ehemaligen Bahnlinie Hückeswa-

gen  - Bergisch Born 

FB III/1459/2011 

3 Vergabe eines Auftrags zur Durchführung von Gehölzar-

beiten am Radweg zwischen Hückeswagen (Zentrum) und 

Stadtgrenze Wipperfürth 

FB III/1500/2011 

4 Mitteilungen und Anfragen    

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 Gesehen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________ _______________________ 
Willi Endresz Bürgermeister o.V.i.A. 
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Mitgliederliste 

 
des Ausschusses für Bauen und Verkehr zur Sitzung am 31.05.2011 

um 17:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1. 
 
 
Vorsitzender 
Endresz, Willi CDU 
 
Mitglieder 
Busch, Annegret CDU 
Danielsen, Hans-Peter CDU 
Hochstein, Hans-Günter FDP 
Hölschen, Hans-Werner SPD 
Klewinghaus, Dieter UWG 
Lotz, Gerrit B90/Grüne 
Malecha, Friedhelm CDU 
Neuenfeldt, Hans-Jürgen SPD 
Noll, Andreas CDU 
Pleuser, Herbert SPD 
 
Beratende Mitglieder 
Leonhardt, Ralf FaB 
 
von der Verwaltung 
Henseler, Michael  
Meier-Frankenfeld, Johannes  
Persian, Dietmar  
Rath, Georg  
Schröder, Andreas  
Ufer, Uwe Bürgermeister  
 
Sachverständige 
Wüstenhagen, Jörg  
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 02.05.2011 
Vorlage FB III/1498/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Bericht der Verwaltung 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr nimmt Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Bericht der Verwaltung zur Sitzung vom 08.02.2011 
 
 
Zu TOP 5 Maßnahmen zur Energieeinsparung in der Straßenbeleuchtung 
 
  Heute ordentlicher Tagesordnungspunkt. 
 
Zu TOP 6 Widmung des fußläufigen Verbindungsweges zwischen Junkernweg und 

Heidt. 
 

Der Rat der Stadt Hückeswagen fasste den Widmungsbeschluss in seiner Sit-
zung am 05.05.2011. 

 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Johannes Meier-Frankenfeld 

Ö  1
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 02.05.2011 
Vorlage FB III/1499/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Genehmigungsfreistellungen 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr nimmt Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Auf die beigefügte Liste zu den entsprechenden Anträgen wird verwiesen. 
 
Die Liste erfasst die Anträge im Zeitraum vom 24.01.2011 bis zum 16.05.2011. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Johannes Meier-Frankenfeld 
 
Anlagen: 
 
Liste zu den entsprechenden Anträgen. 

Ö  2
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Antrag auf Vorbescheid / Bauantrag / Genehmigungsfreistellung / etc.

vom : 25.01.2011 bis : 16.05.2011

Art: V=Antrag auf Vorbescheid, B=Bauantrag, GF=Genehmigungsfreistellung, Na=Nachtragsgenehmigung, Nu=Nutzungsänderung, G=Antrag nach BuIG

S-Nr. Art Bauvorhaben Bauortgewerbl.

G e s c h ä f t s j a h r 2011

1444 Anbau an das bestehende Zweifamilienhaus Marke 9B

1445 Errichtung einer Doppelgarage Hambüchener Weg 10GF

1446 Nutzungsänderung einer Wohnung in eine Praxis für Psychotherapie Bahnhofstraße 20-22B

1447 Neubau eines Boxenlaufstalles für Milchvieh Großenscheidt 13B

1448 Abbruch der Transportbetonanlage mit Nebengebäude Stahlschmidtsbrücke 37Ab

1449 Errichtung einer Bootswartungshalle als Nebenanlage Käfernberg 12B

1450 Neubau einer Doppelgarage Ewald-Gnau-Straße 16GF

1451 Modernisierung eines vorh.Gemeindezentrums incl. einer 
Wohneinheit

Drosselweg 2B

1453 Umbau und Sanierung des Wohnhauses Busenbacher Weg 28B

1454 Abbruch des Wohngebäudes Marke 19 für einen Ersatzbau an 
gleicher Stelle

Marke 19Ab

1455 Umbaumaßnahmen "Zornige Ameise" 1.Legalisierung der 
Terrassen,Außengrill,Getränkevorratsraum 
u.Stützmauer;2.Errichtung von Überdachungen im Bereich der 
Terrasse

Großberghausen 2B

1456 Errichtung einer Garage Brüder-Grimm-Str. 1B

1457 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelcarport und 
Abstellraum

Max-Bruch-Straße 15B

1458 Erichtung einer Garage Brüder-Grimm-Straße 46GF

1459 Umnutzung des ehemaligen Altenkrankenhauses zu einem 
Seniorenpflegeheim

Zum Johannesstift 9-11B

1460 Umbau eines Wohnhauses Marke 17 und Ersatzbau für das 
Wohnhaus Marke 19

Marke 17 und 19B

1461 Nutzungsänderung eines Teilbereiches ver Verkaufsbereiches als 
Café

Unterscheideweg 1 - 3Nu

1462 Nutzungsänderung des Büros in Labor Peterstr. 07Nu

1463 Einbau einer Dachgaube Brüder-Grimm-Straße 36GF

Seite 1 von  3
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S-Nr. Art Bauvorhaben Bauortgewerbl.

1464 Wohnflächenerweiterung durch Integration der Loggia im 
Obergeschoss. Versetzung der Außenwand. Erweiterte Wohnfläche 
ca. 1,50m  x  2,70 = 4 qm.

Waldstr. 37GF

1465 Errichtung eines Carports Eichendorffweg 35GF

1466 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Carport Max-Bruch-Straße 13GF

1467 Errichtung einer Garage Kobeshofener Str.9B

1468 Aufstockung eines Dachgeschosses des vorh. Doppelhauses Mühlenstraße 3B

1469 Abbruch von Balkonen, Anbau von Vorstellbalkonen Graf-Arnold-Platz 1-7Ab

1470 Abbruch von Balkonen, Anbau von Vorstellbalkonen Graf-Arnold-Platz 35 - 39Ab

1471 Abbruch von Balkonen, Anbau von Vorstellbalkonen Huckingerstraße 36-42Ab

1472 Nutzungsänd. Gesundheits- & Betreuungszentrum sowie 
Psychotherapeutischer Praxis in Unterrichtsräume für Berufskolleg 
HW und  Anbau Außentreppe

Gothestraße 81Nu

1473 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Carport Kölner Straße 87GF

1474 Errichtung einer Überdachung Unterscheideweg 37GF

1475 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage Scheideweg 44 aGF

1476 Neubau Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage Max-Bruch-Straße 16GF

1477 Errichtung eines Carports Weststr.10B

1478 Errichtung einer Doppelgarage Hambüchener Weg 35B

1479 vorhandenes Carport demontage  -Neubau Doppel-Carport Eichendorffweg 25GF

1480 Errichtung einer Stellplatzanlage für 20 Stellplätze Rader Straße 03B

1481 Errichtung einer Webeanlage Peterstraße 16B

1482 Errichtung eines Kälberzuchtstalles und einer Dunglege Warth 01B

1483 Nutzungsänderung einer Kirche in Kolumbarium (Begräbnisstätte 
zur Urnenbeisetzung)

Kölner Straße 36B

1484 Überdachung von vorhandenem Einstellplatz ( nach 3 Seiten offen) Brüder-Grimm-Str.9GF

1485 Wohnhauserweiterung Heidt 16aB

1486 Anbau eines Wintergartens mit Balkon Ringstr. 33B

1487 Errichtung einer Werbeanlage Peterstr. 69-75B

1488 Errichtung einer Dachgaube und Umbau der vorhandenen Garage Feldstr. 32B

1489 Anbau von 2 Wind-und Laubfängen Wilhelm Busch Weg 35GF

1490 Errichtung einer unbeleuchteten Werbetafel Peterstraße 88B

Seite 2 von  3
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S-Nr. Art Bauvorhaben Bauortgewerbl.

1491 Errichtung eines Wochenendhauses Am Pfaffenbusch 44GF

1492 Errichtung eines Carports WaldstraßeGF

1493 Erneuerung des Dachstuhls mit Einbau von Dchgauben und 
Dachgeschossenausbau

Robert-Schumann-Straße 15B

1494 Anbau eines Wintergartens Lindenbergstr. 11B

1495 Umbau und Sanierung des Altenpflegeheims Gebäudeteil "Haus am 
Buschweg"

Zum Johannesstift 7-9B

Seite 3 von  3
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Michael Henseler 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 09.05.2011 
Vorlage FB III/1510/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Maßnahmen zur Energieeinsparung in der Straßenbeleuchtung 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt 
 

A) die Variante 1, wobei jede Leuchte an den Bundestraßen und der „Alten Ladestraße“ 
die ganze Nacht an ist. Das restliche Stadtgebiet wird in der Zeit von _______ Uhr bis 
______ Uhr ausgeschaltet. 

 
B) die Variante 2, wobei jede Leuchte an den Bundesstraßen und der „Alten Ladestraße“ 

die ganze Nacht an ist. Im restlichen Stadtgebiet wird jede zweite und in Außenberei-
chen jede Leuchte in der Zeit von _______ Uhr bis ______ Uhr ausgeschaltet . 

 
Die Verwaltung wird beauftragt die Umsetzung mit dem zuständigen Versorgungsunterneh-
men (BEW) vorzunehmen. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung berichtete in der letzten Sitzung des Ausschusses über mögliche Einspa-
runspotentiale in der Straßenbeleuchtung Durch Reduzierung der Leuchtmittelanzahl und 
Leuchtdauer in den Nachtstunden können erhebliche Stromkosten eingespart werden.  
 
Die Verwaltung teilte in der Sitzung einen entsprechenden Übersichtsplan hierzu aus und bat 
die Fraktionen intern zu beraten und in der nächsten Sitzung das Beratungsergebnis der Ver-
waltung mitzuteilen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Ausschuss für Bauen und Verkehr aus Sicherheits- und Wirt-
schaftlichkeitsgründen die Variante 2, zu beschließen, bei einer teilweisen Abschaltung zwi-
schen 0:00 Uhr und 5:00 Uhr. 
 
Die Präsentation der letzten Bauausschusssitzung ist dieser Einladung nochmals beigefügt. 

Ö  3
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die exakten Umrüstungskosten sind noch nicht ermittelt worden. Die Verwaltung geht davon 
aus, dass sie sich im unteren fünfstelligen Bereich bewegen werden. Ziel ist es, den Haushalt 
nicht durch die Maßnahmen außerordentlich zu belasten. 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 
 
 
                                                                                                                                           gez. Michael Henseler 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Michael Henseler 
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1

1

Maßnahmen zur 
Energieeinsparung in der 

Straßenbeleuchtung

Ausschuss für Bauen und Verkehr am 08.02.2011

2

Stromkosten
2006 - 2010

Stromkostenverlauf
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2

3

Gründe für die Zunahme
der Stromkosten

�Strompreisverlauf 2006 – 2010

Strompreisverlauf
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Zunahme um ca. 41 %

4

Gründe für die Zunahme
der Stromkosten

�Zunahme der Leuchtenanzahl:

von 1.856 (2006) auf 1.906 (2010)

+ 50 Leuchten

mit unterschiedlichen Beleuchtungs-

anforderungen
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3

5

Gründe für die Zunahme
der Stromkosten

�Zunahme der Leuchtenanzahl:

Beispiele:

� Erweiterungen an Hauptverkehrsachsen      

(Kreisverkehr Montanusstraße)

� 1. Bauabschnitt Stadtstraße

� Erschließungsgebiet Weierbachblick

6

Maßnahmen zur Stromkosten-
senkung durch die BEW

�Austausch alter Leuchten im Rahmen der  

Unterhaltung

�Austausch von kostenintensiven und umwelt-

belastenden Quecksilberdampfleuchten durch 

Natriumhochdruck- und Metallhallogendampf-

lampen mit geringerer Leistungsaufnahme

�Reduzierung der Glühlampen innerhalb einer 

Leuchte
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4

7

Einsatz von LED-Technik

� Zur Zeit noch doppelt so hohe Anschaf-
fungskosten gegenüber Natriumhoch-
druck- und Metallhallogendampflampen

� Bei derzeitiger LED-Technik noch keine 
Einsparungen bei den Stromkosten, da 
gleiche Leistungsaufnahme wie bei her-
kömmlicher Technik

8

Einsatz von LED-Technik

Fazit:

LED-Technik in der Straßenbeleuchtung ist 

zur Zeit noch nicht wirtschaftlich!

Wir bleiben am Ball.
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5

9

LED-Park
Kaarst-Driesch

Im LED-Park in Kaarst-

Driesch sind in Zusammen-

arbeit mit dem RWE seit 

August 2010 die verschie-

densten Straßenleuchten 

installiert. Bewohner und 

Interessierte können so das 

neue Licht im direkten 

Wohnumfeld erleben und 

Vergleiche anstellen.

Anschrift für Rundgang:

Parkplatz Höhenweg

41564 Kaarst-Driesch

10

LED - Test - Leuchte

Im Bereich der neuen Wupperauen wer-

den 2 Solarleuchten der Hückeswagener 

Firma HSW Stadtfeld an den Sitzstufen 

entlang der Wupper aufgestellt.
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6

11

Teilabschaltungen

� Variante 1 (Bundesstraße an, Rest aus)

12

Teilabschaltungen

�Variante 1:

� Jede Leuchte ist an den Bundesstraßen und der 

Stadtstraße die ganze Nacht an

� Das restliche Stadtgebiet wird in der Zeit von 00.00 

Uhr bis 05.00 Uhr ausgeschaltet

Einsparungen im Jahr

ca. 21.100 €
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7

13

Teilabschaltungen

� Variante 2 (jede 2. Leuchte und bestimmte Bereiche aus)

14

Teilabschaltungen

�Variante 2:

� Jede Leuchte ist an den Bundesstraßen und der 

Stadtstraße die ganze Nacht an

� Im restlichen Innenstadtgebiet wird jede zweite und  

in Außenbereichen jede Leuchte in der Zeit von  

00.00 Uhr bis 05.00 Uhr ausgeschaltet

Einsparungen im Jahr

ca. 11.100 €
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8

15

Teilabschaltungen 
(alternativ)

�Veränderung des Ausschaltzeitraumes 

von 01.00 Uhr bis 05.00 Uhr:

� Einsparungen Variante 1: 16.900 €

(Einsparkosten im Jahr je Stunde = ca. 4.220 €)

� Einsparungen Variante 2: 8.900 €

(Einsparkosten im Jahr je Stunde = ca. 2.225 €)
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 09.05.2011 
Vorlage FB III/1507/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Umbenennung eines Teilstückes der Rader Straße in Bachstraße 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt, das Teilstück Rader Straße 1 in Bachstraße 
2 A umzubenennen. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Bedingt durch den Neubau der Stadtstraße ist das jetztige Teilstück Rader Straße, mit der 
Hausnummer 1, durch den Kreisverkehrsplatz von der Rader Straße abgetrennt worden. Es 
soll daher eine Umbenennung in Bachstraße 2 A erfolgen. Hierdurch erfolgt auch eine Zuord-
nung der „Villa Schnabel“ zu den vorhandenen Tuchmachervillen an der Bachstraße. 
 
Die Umbenennung liegt im öffentlichen Interesse, um die Auffindbarkeit des einzelnen Hau-
ses zu gewährleisten. Somit wird wieder eine eindeutige Zuordnung herstellen und ist daher 
dringend geboten.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Kosten fallen hierzu keine an. 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Johannes Meier-Frankenfeld 

Ö  4
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Umbenennung Teilstück 

Rader Straße in 

Bachstraße

Bergischer Platz

Ö  4
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 09.05.2011 
Vorlage FB III/1508/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Benennung der neuen Parkplätze an der Straße "Alte Ladestraße" 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt, die Parkplätze entlang der Straße „Alte 
Ladestraße“ wie folgt zu benennen: 
 

 Parkplatz vor dem ALDI - Markt in „Parkpatz Eisenbahndenkmal“ 
 Parkplatz vor dem Bürgerbüro in „Parkplatz Bürgerbüro“ 
 Parkplatz hinter den Häusern „Am schwarzen Weg“ in „Parkplatz Wupperaue“ 

 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Um die neuen Parkplätze eindeutig zuordnen zu können und auch im Hinblick auf den NRW 
Tag in 2013 ist es erforderlich, die neuen Parkplätze entlang der Straße „Alte Ladestraße“ zu 
benennen. Hinzu kommt, dass in Navigationsgeräten Parkplätze mit Namen ausgewiesen sind. 
Auch für die Wohnmobilfahrer ist es zweckmäßig, die Lage des Wohnmobilstellplatzes zu 
kennen. Eine Bewerbung der Stellplätze in Fachzeitschriften wird so erleichtert. 
 
Die Verwaltung schägt daher vor, nachfolgende Namen für die Parkplätze zu beschließen: 
 

 Parkplatz vor dem ALDI - Markt in „Parkpatz Eisenbahndenkmal“ 
 Parkplatz vor dem Bürgerbüro in „Parkplatz Bürgerbüro“ 
 Parkplatz hinter den Häusern „Am schwarzen Weg“ in „Parkplatz Wupperaue“ 

 
Die Plätze werden mit entsprechenden Straßennamensschildern ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 

Ö  5
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es fallen Kosten für die Beschilderung an. 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 
 
 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 
 

22/28



Parkplatz Wupperaue

Raiffeisenplatz

Parkplatz Bürgerbüroo

Parkplatz 

Eisenbahndenkmal

Alte Ladestraße

Bergischer Platz

Ö
  5
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Johannes Meier-Frankenfeld 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 09.05.2011 
Vorlage FB III/1509/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Benennung der Kreisverkehrsplätze 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt die Kreisverkehrsplätze wie folgt zu benen-
nen: 
 

 Großer Kreisverkehrsplatz an der Rader Straße in „Bergischer Platz“. 
 Kreisverkehrsplatz an der Wupperaue in „Raiffeisenplatz“. 
 Kreisverkehrsplatz an der Montanusstraße in “Montanusplatz“. 

 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Zur besseren Orientierung entlang der neuen Stadtstraße (Alte Ladestraße) sollen die Kreis-
verkehrsplätze benannt werden. 
 
Die Verwaltung schlägt nachfolgende Namen hierfür vor: 
 
1. Großer Kreisverkehrsplatz an der Rader Straße: 
 

„Bergischer Platz“ Dieser Platz markiert die Verkehrsverbindungen in die bergi-
schen Städte und ist das Eingangstor in die Stadt Hückeswagen. 
Es handelt sich um den größten Kreisverkehrsplatz in der Regi-
on. 

 
2. Kreisverkehrsplatz an der Wupperaue: 
 

„Raiffeisenplatz“ Der Kreisverkehrsplatz zwischen Etapler Platz und Wupperaue 
befindet sich in unmittelbarer Nachbarschaft zum heute noch 
vorhandenen Raiffeisenmarkt. Diese Märkte haben sich übli-
cherweise in der Nähe der Bahnhöfe und Verladezonen angesie-
delt. Die Namensgebung erinnert somit zum einen an die histo-

Ö  6
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rische Nutzung im Umfeld des Platzes als auch an eine bedeu-
tende Persönlichkeit, Friedrich Wilhelm Raiffeisen. 

 Friedrich Wilhelm Raiffeisen wurde am 30.03.1818 in Hamm 
(Sieg) geboren und verstarb am 11.03.1888 in Heddesdorf 
(Neuwied).  
Er war Kommunalbeamter, wurde jedoch weltweit bekannt als 
Sozialreformer. Zur Zeit der Hungersnot 1846 entwickelte er 
mit der Idee "Einer für alle, alle für einen" den ersten Brotver-
ein, dem folgte die Gründung von Schulen und schließlich die 
ersten Einkaufsgenossenschaften. Hierbei wurde der armen 
Landbevölkerung Saatgut und Dünger bereitgestellt, die Kosten 
hierfür mussten erst nach der Ernte bezahlt werden (grüner Kre-
dit). Folgerichtig entstanden Einkaufs- und Absatzgenossen-
schaften, bei denen sich die Landwirte zum besseren Einkauf 
und Verkauf zusammenschlossen. Später folgten noch die Spar- 
und Darlehenskassen, aus denen bis heute ca. 330.000 Genos-
senschaftsbanken weltweit hervorgingen. Der genossenschaftli-
che Gedanke ist gerade in Zeiten der Wirtschaftskrise und der 
Globalisierung moderner denn je. Sein Leitspruch "Einer für al-
le, alle für einen" passt genauso auf Hückeswagen wie sein En-
gagement für den Straßenbau zur besseren Erschließung. (Quel-
le: Wikipedia) 

 
3. Kreisverkehrsplatz an der Montanustraße  
 

„Montanusplatz“ Der Kreisverkehr in der Peterstraße, in den auch die Monta-
nusstraße einmündet, hat in der Bevölkerung bereits den 
Gebrauchsnamen "Montanuskreisel" erhalten. Dieser eingebür-
gerte Namen soll aufgegriffen und der Platz Montanusplatz be-
nannt werden. 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Kosten für die Aufstellung von Hinweisschildern. 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 
 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Johannes Meier-Frankenfeld 
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Parkplatz Wupperaue

Raiffeisenplatz

Parkplatz Bürgerbüroo

Parkplatz 

Eisenbahndenkmal

Alte Ladestraße

Bergischer Platz

Montanusplatz
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Stadt Hückeswagen 
Der Bürgermeister 
Fachbereich III - Bauen, Planung, Umwelt 
Sachbearbeiter/in: Michael Henseler 
 
 

Vorlage 
 

Datum: 09.05.2011 
Vorlage FB III/1511/2011 

 
TOP 
 

Betreff 
Reparatur der Treppenanlage zwischen der Montanusstraße und der 
Fürstenbergstraße 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Verkehr beschließt, die Treppenanlage in nächsten Jahr zu sa-
nieren, entsprechende Haushaltsmittel sind für 2012 einzuplanen. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Bauen und Verkehr 31.05.2011 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Treppenanlage als Verbindungsweg von der Montanusstraße zur Fürstenbergstraße wurde 
1972 erstmals errichtet. Hierbei wurden auf einem Beton als Stütz- bzw. Tragkonstruktion, 
Waschbetonplatten in einer Estrichmischung verlegt. 
 
Zwischenzeitlich ist durch Alterungs- und Witterungseinflüsse der Beton der Stütz- bzw. 
Tragkonstruktion in erheblichen Teilen mürbe geworden. Die stützende Stahlbewehrung liegt 
zum Teil frei. Auch die zur Bettung der Waschbetonplatten verwendete Estrichmischung ist in 
vielen Bereichen bröckelig. Eine Stütz- und Haftwirkung zwischen Waschbetonplatte und 
Unterbeton ist nicht mehr gegeben. In alle Teile des Treppenaufbaus kann Wasser eindringen, 
welches im Winter gefriert und weitere erhebliche Schäden an der gesamten Treppenanlage 
verursacht. In alle Richtungen gebrochene Tritt- und Stoßplatten vervollständigen das Scha-
densbild. 
 
Der Bauhof der Stadt Hückeswagen hat bis zur Schließung des Weges bereits über Jahre eine 
Unterhaltung der Treppenanlage vorgenommen. Hierbei wurden Tritt- und Stoßplatten der 
Treppenanlage repariert oder ausgetauscht. Nach jedem Winter sind jedoch immer neue 
Schäden hervorgetreten, sodass eine wirtschaftliche Unterhaltung nicht mehr gewährleistet 
war. 
 
Für eine Wiederherstellung der Wegeverbindung ist es erforderlich, die Treppenanlage von 
Grund auf neu zu errichten. Das bedeutet, die vorhandene Treppenanlage ist vollständig zu 
entfernen, ein neuer Beton als Stütz- bzw. Tragkonstruktion ist einzubauen und ein neuer, in 
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der Unterhaltung einfacher Belag ist herzustellen. Lediglich das vorhandene Geländer kann 
nach einer Überarbeitung wieder zur Verwendung kommen. 
 
Da die notwendigen Maßnahmen über den Umfang einer Unterhaltungsmaßnahme hinausge-
hen, schlägt die Verwaltung vor, die notwendigen Mittel in Höhe von 45.000 € für den Haus-
halt im Jahr 2012 im investiven Bereich einzuplanen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Für die Erneuerung der Treppenanlage müssen 45.000 € im investiven Bereich des Haushaltes 
2012 eingeplant werden. 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 

FB    
Kenntnis 
genommen    

 
 
 
 
 
 
                                                                                                                        gez. Michael Henseler 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Michael Henseler 
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